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Eine Publikation der

EinePerleamGrabserMühlbach
VereinGrabserMühlbach erhält alteMaschinen, welche zur Verarbeitung von Schafwolle genutzt wurden.

Grabs Mit der Pensionierung
von Hans-Ulrich Sturzenegger
geht der ungefähr 200-jährige
Betrieb fürdieVerarbeitungvon
Schafwolle durch die Familie
Sturzenegger zu Ende. Durch
die Schenkung der Betriebsein-
richtungen andenVereinGrab-
ser Mühlbach bleibt dieses kul-
turelle Erbe erhalten.

JedeMaschinehateine
persönlicheGeschichte
Die unscheinbare Spinnerei
wurde in den 1830er-Jahren
durch Johann Konrad Kürstei-
ner-Zogg gegründet und ist
währenddermittlerweilenahe-
zu 200-jährigen Betriebsge-
schichte durch einige Erweite-
rungenzumheutigenGebäude-
komplex gewachsen. Mit der
PensionierungvonHans-Ulrich
Sturzenegger auf Ende 2019
geht die über zehn Generatio-

nen andauernde Betriebsge-
schichte des Familienzweigs
Sturzenegger zu Ende.

Hans-Ulrich Sturzenegger,
letzter Betreiber der heutigen
Schafwollkarderei, hat sein
Handwerk im Welschland er-
lernt. Für ihnhat jedeMaschine
eine eigene persönliche Ge-
schichte. So hat er die Maschi-
nen eigenhändig demontiert,
nach Grabs gebracht oder vor
demVerkauf ins Ausland geret-
tet undwieder funktionstüchtig
gemacht. Mit seinem bevorste-
henden beruflichen Ruhestand
fiel ihm der Gedanke schwer,
sein Lebenswerk stillzulegen
oder gar die Maschinen zu ver-
kaufen. Er sei glücklich, dass
alle Beteiligten sich für den Er-
halt der Karderei engagiert ein-
setzen.DieÜbergabederSchen-
kung fand anlässlich eines Apé-
ros in der Karderei mit

Hans-UlrichSturzenegger,Nik-
laus Lippuner, Gemeindepräsi-
dent Grabs, Heinz Freuler, Prä-
sident Verein Mühlbach Grabs,
Heinz und Rolf Berger, neue
Eigentümer der Liegenschaft,
statt. BeimgemeinsamenRund-
gangwurdenanhanddes Inven-
tarplanes die Schenkungsgüter
begutachtet. Besonders beein-
druckend sind die Kardmaschi-
ne und der Reisswolf mit den
Jahrgängen 1890und1934, bei-
des maschinentechnische
Kunstwerke, welche besonders
in Betrieb faszinieren. Eine von
zweiKardmaschinenwirdandie
FirmaBonauerBerngeschenkt,
sämtliche anderen Betriebsein-
richtungenbleibenderKarderei
in Grabs erhalten. Der Grabser
Gemeindepräsident Niklaus
Lippuner dankte Hans-Ulrich
für diese wertvolle Schenkung
andieGemeindeGrabs.Mitdie-

serGeste legeerdenGrundstein
für den Erhalt des für Grabs
wichtigen Kulturgutes «Woll-
karderei Sturzenegger». Dank-
bar sei er auch, dass die neuen
EigentümerBergerdieKarderei
möglichst authentisch erhalten
wollen. Dass der Verein «Grab-
serMühlbach»mit grossemEn-
gagementdieKardereiunterhal-
ten und betreiben wird und Be-
sichtigungen führt, sei von
zentraler Bedeutung. Generell
lobtderGemeindepräsidentdas
grosseEngagementdesVereins
«GrabserMühlbach»mit seinen
unzähligen, freiwilligenArbeits-
stunden.

Stolz,daskulturelleErbe
weiterführenzudürfen
HeinzFreuler,Vereinspräsident,
dankte Hans-Ulrich ebenfalls
fürdienicht selbstverständliche
Schenkung und für das Anver-

trauen der Gerätschaften. Er
hoffeaufdieUnterstützungvon
Hans-Ulrich als Berater beim
Betreuen dermechanisch kom-
plexenMaschinen. Es freue ihn
sehr, dass dieser Betrieb als
wichtiges Stückamhistorischen
Gewerbekanal auf diese Weise
erhalten und der Öffentlichkeit
zugänglich gemacht werden
kann.Die heutigenEigentümer
der Liegenschaft Berger & Ber-
ger AGmit Heinz und Rolf Ber-
ger sind stolz, durchdenErwerb
der Liegenschaft das kulturelle
Erbe der Familie Sturzenegger
weiterführen zu dürfen. Dass
die sehr schönen Maschinen in
diesenRäumlichkeitenerhalten
bleiben, macht ihnen grosse
Freude. ImFabrikgebäudewird
im Erdgeschoss das Karde-
rei-Museumund indenOberge-
schossen werden Loftwohnun-
gen Platz finden.

Rolf Berger undHeinz Berger (neue Eigentümer der Liegenschaft), Hans-Ulrich Sturzenegger (Schenker), Heinz Freuler (Präsident VereinMühlbachGrabs) undNiklaus Lippuner
(Gemeindepräsident Grabs) trafen sich für die Übergabe. Bild: PD
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TouristenaufderrätselhaftenSpurdesKlangs
Toggenburg Tourismus investiert 175000Franken in zwei neue Berg-Foxtrails.

Toggenburg In Alt St.Johann
wirdeine fest installierteKlang-
Schnitzeljagd realisiert.Toggen-
burg Tourismus, die Klangwelt
ToggenburgunddieMachervon
Foxtrail haben das neue Ange-
bot gemeinsam entwickelt.

Eine Schmiedin sucht nach
dem perfekten Klang. Ob sie
diesenfindet, hängt letztlichvon
den Teilnehmerinnen und Teil-
nehmernderKlangspur imTog-
genburgab.Dennaufdieser gilt
es, Codes zu knacken und Bot-
schaften zufinden, umvonPos-
ten zu Posten zu gelangen und
am Schluss das Rätsel aufzulö-
sen. Teamgeist und Fuchs-
schläue sind beim Gruppen-
erlebnis gefragt, das ab Herbst
alsErlebnisangebot inAlt St.Jo-
hannbereitsteht.Es soll die tou-
ristische Palette zum Thema
Klang in der Ferienregion Tog-
genburg noch vielfältiger ma-

chen,das schon seit einigen Jah-
ren hier gepflegt und stetig aus-
gebaut wird.

Rätselspass
fürFamilien
Die Klangspur ist eine kleinere
Variante des bekannten Fox-
trails. Ausgangspunkt des rund
einstündigen Trails ist das Er-

lebnishaus Klangschmiede in
Alt St.Johann. Die Route führt
rund um und mitten durch das
Dorf.VorhandeneRäumlichkei-
ten und Lokalitäten werden ge-
zielt einbezogen, während die
Teilnehmenden Rätsel lösen,
Hand anlegen, Klänge hören
oder Hinweise erspähen müs-
sen. Das Angebot eignet sich

ideal fürFamilienundGruppen.
Es ist ab dem 1. August 2020
buchbar. Erstmals begangen
werden kann die Klangspur ab
Samstag, 26. September 2020.

Schnitzeljagd
für schlaueFüchse
Die Klangspur in Alt St.Johann
bildet den Vorgeschmack auf

den Berg-Foxtrail, der im Früh-
sommer2021 inWildhaus inBe-
trieb genommen wird. Dieses
Gruppenangebot ist erst das
sechste seinerArt inderSchweiz
und einzigartig in der Ost-
schweiz.

«Wir sind überzeugt, damit
die Teamerlebnisvielfalt in der
Ferienregionumzwei attraktive
Angebote zu erweitern, die per-
fekt zu unseren beiden strategi-
schen Geschäftsfeldern Klang-
erlebnisse und Naturerlebnisse
passen», sagt Christian Gress-
bach,Geschäftsführer vonTog-
genburg Tourismus. Die Reali-
sationder«Klangspur»,welches
ein Ganzjahresangebot ist, und
des Berg-Foxtrails ist dank der
Unterstützung von Sponsoren
möglich. Insgesamt investiert
Toggenburg Tourismus rund
175000 Franken für beide
Trails. (pd)

Ordensverleihung
aufSchlossVaduz
Vaduz Erbprinz Alois von und
zuLiechtensteinhatdenehema-
ligenBotschafterLiechtensteins
beim Europarat, Daniel Ospelt,
auf Schloss Vaduz empfangen.
DemGeehrtenwurdeaufgrund
seiner besonderen Verdienste
um das Land Liechtenstein das
Komturkreuz des Fürstlich
Liechtensteinischen Verdienst-
ordens verliehen. (pd)

Sie sind die Macher des Berg-Foxtrails im Obertoggenburg. Bild: PD
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